
 

   

Adam und Eva sind nicht sofort nach dem Sündenfall gestorben. Welcher Tod ist also hier haupt-

sächlich gemeint? Der ................................................., die ............................................................... 

Durch einen einzigen Menschen, durch Adam, ist die Sünde in die Welt gekommen 

und als Folge davon der Tod. Weil nun alle Menschen gesündigt haben, sind sie 

alle dem Tod ausgeliefert.                                                                       RÖM. 5,12 

Die Folgen der Sünde  

und der Ausweg 

Der Tod und sein ganzes Reich wurde in den See aus Feuer geworfen. Das ist der 

zweite Tod. Und diesen endgültigen Tod, der für immer von Gott trennt, mußten alle 

erleiden, deren Namen nicht im Buch des Lebens verzeichnet waren.               OFFB. 20,14+15 

und 

Dass das so ist, bestätigt uns die Bibel: 

Die Folgen der Sünde 
 

Gottes Zorn liegt über der Sünde 
Hat jemand gesündigt, so ist er verloren. Die Sünde ist wie ein tiefer Graben zwischen Gott und 
den Menschen. Niemand kann vor Gott bestehen, der durch die Sünde verunreinigt ist. Wenn Gott 
gerecht bleiben will, dann muss er den Sünder bestrafen. Die Folge der Sünde ist darum in der 
Endkonsequenz ... 

Gottes heiliger Zorn trifft alle Menschen, die sich gegen ihn auflehnen. 

Sie führen ein gottloses Leben, voller Ungerechtigkeit, und 

unterdrücken dadurch die Wahrheit.                       RÖM. 1,18 

- Wir können unsere 

Schuld abverdienen! 

JA 

���� 
NEIN 

���� 
...................................................................

................................................................... 

- Gott ist ein lieber Gott 

und ist mit allen 

barmherzig! 

JA 

���� 
NEIN 

���� 
...................................................................

...................................................................

........................................................... 

Gibt es denn keinen Weg zurück? 
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Jesus hat furchtbar gelitten. Er hätte sich das alles ersparen können. Warum hat er das alles auf 

sich genommen? ................................................................................................................................ 

Der einzige Ausweg 
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Die Initiative zur Rettung liegt bei Gott!  
 

Er allein schafft die Versöhnung und legt damit den 
Grundstein zu einem neuen Leben. Jesus Christus hat 
durch seinen Opfertod die Kluft zwischen Gott und uns 
Menschen überbrückt. Er hat für uns die Strafe 
erduldet, die wir verdient hätten. 

Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, daß er seinen einzigen Sohn für sie 

hergab. Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht verlorengehen, sondern das ewige Leben 

haben.                                                                                                          JOH. 3,16 

..................................................................................................

..................................................................................................

..................................................................................................

.......................................................................................... RÖM 6,23 

Der Lohn der Sünde ist nichts weniger als der Tod. Darum war der Tod Jesu der einzige Weg, um 
das Sündenproblem zu lösen.  

Jesus antwortete: „Ich bin der Weg, ich bin die Wahrheit, und ich 

bin das Leben! Ohne mich kann niemand zum Vater kommen.“  
JOH 14,6 

Der heilige Gott nimmt die Sünde ernst. Der liebende Gott bezahlt 

den Preis für uns! Hast du Jesus schon dafür gedankt, dass er die 

Strafe, die du verdient hast, auf sich genommen hat? 

Alle Menschen befinden 
sich von Natur aus unter 
der Herrschaft des Teu-
fels (Epheser 2,2). Aus 
eigener Kraft kann sich 
niemand befreien. 

Aus Liebe zu uns  
hatte Gott eine  

geniale Idee, wie wir 
trotzdem in den  

Himmel kommen 
können: 
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